
Räumlichkeiten für Gewerbe, 
soziales oder kulturelles

Räumliche Angebote werden benötigt 
um sich sozial, wirtschaftlich oder 
kulturell im Stadtteil zu engagieren. 

- Lisa und Paul definieren ihre räumlichen Bedürfnisse
- In der Howoge App lassen sich diese als Filter auf die Suche anwenden
- Die Howoge App schlägt, auf Grundlage des Filters, verschiedene 
   räumliche Varianten vor 

Beispiel: Lisa 

- Durchschnittlich geringere 
   Arbeitszeiten und eine bedingung
   slose Grundsicherung führen zu 
   dem Drang sich selber zu 
   verwirklichen
- Aufgabe ihres Bürojobs
- Sehr interessiert in Mode und 
   Textilien 
- Entschluss zur Gründung eines 
   Kleinunternehmens im Bereich 
   Smarte Textilien
- Sie setzt sich über die App mit der 
  HOWOGE in Verbindung 

Beispiel: Paul

- Paul wird alt und wohnt alleine in einer 
  großen Wohnung
- Er wünscht sich mehr Kontakt zu Nach
  barn und benötigt ab und zu Hilfe im Alltag
- Paul möchte im Quartier wohnen 
   bleiben  

Umzug der MieterInn

- Paul bekommt eine, für seine Bedürf-
   nisse, optimierte Wohnung und 
   Wohnlage unter berücksichtigung der 
   persönlichen Wünsche
- er zieht in ein Wohnungsprojekt für 
   ältere Menschen, welches auf seinem 
   Plattenbau errichtet wurde
- die Bruttomiete wird nicht erhöht

Einzug und Produktionsstart

- Lisas Unternehmen schafft Arbeit-
   splätze im Quartier
- Sie profitiert von der guten Vernetzung 
   mit anderen Gewerbe im Kiez
- Die Anwohner profitieren vom lokalen  
   Verkauf
- Belebung der Erdgeschosszone
  

- Beiträge der Mitglieder
- Kapital der HOWOGE
- Förderprogramme von Bund 
  und Ländern

Förderung von Projekten, die 
für die Quatiersentwicklung 
entscheident sind

- Wohnungsangebot für 
   Bestandsmieter

Tauschwohnung,
Neubauwohnung,
intelligente Wohnraumnutzung

FeedbackAuszug/ Umzug
Raum wird neu vergeben

Fall 2
- Es ist ein Platz in einer 
   Gewerbeeinheit frei

Fall 1
- Den benötigten Gewerbetypus gibt es  noch nicht
- Das Planungsverfahren erarbeitet den neuen 
  Typus
- Umbau und Ergänzung werden in Gang gesetzt

- Partizipation an der Quatiersentwicklung
- Stärkung des lokalen Zusammenhalts
- lokale Nutzungspartnerchaften

- Mietervertretung / Nachbarn
- HOWOGE
- künstliche Intelligenz
- Senatsverwaltung
- BA Lichtenberg
- ArchitektInnen
- ExpertInnen

z.B. Dichte, Wohnraum, 
Gewerbe, soziales, kulturelles, 
Trends, Stimmungbilds, 
Verbrauch 

HOWOGE
 App

Bewohner

HOWOGE GenossenschaftFond Live Daten

Planungs- und Beteiligungsverfahren

Akteure
PlanungsplattformFörderung
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VARIANTE 01 // 1.2000
GFZ  1,58
GRZ  0,31

VARIANTE 02 // 1.2000
GFZ  1,77
GRZ  0,37

VARIANTE 03 // 1.2000
GFZ  2,11
GRZ  0,50

BESTAND AUSSCHNITT WARTENBERG
GFZ   1,45
GRZ   0,26
Bebaute Fläche ´ 22 200qm
Geschossfläche             122 900qm

SCHALTPLAN MÖGLICHE ENTWICKLUNGSVARIANTEN


